
Protokoll des Ausschusses Sport, Trainer und Jugendförderung 

Am 12.12.2024 / 18.00 Uhr im KTV 

Teilnehmer: 
Andreas Sidlo 
Stefan Kalteis 
Ralf Peschek 
Dieter Schlögl 
Alfred Reiter 
Michael Hlava 
Gernot Feit 
Markus Maurer 
Helmut Hauer 
Max Höllerl 
Lukas Millonig 
Robert Herrmann 
Kari Schnür 
Franz Trawnicek 
Finja Vehrs 
Herbert Krempl 
Sascha Günthner 
Edith Taudtmann 
 
 
Eingangs wurde von Andi Sidlo die Frage gestellt, ob alle Antworten zu den beiden Anträgen 
Jugendförderung und Trainerteam Witz zufriedenstellend beantwortet wurden, was allgemein bejaht 
wurde.Daraufhin ergaben sich folgende Diskussionspunkte bzw. Fragen an den Sportwart: 
 

• Trainer 

• Abgaben der Trainer für Platzbenutzung und Camps 

• Camps allgemein 

• Wintertraining Halle 2025/26 

• Jugendförderung/Zuschüsse 

• Sportkonzept für 2025 – Vorschlag ein schriftliches Konzept des Sportwartes 3 Wochen vor 
der ao GV vorzulegen, damit Gegenvorschläge gemacht werden können. Sportwart kann 
diese berücksichtigen oder nicht. Anträge können rechtzeitig dazu gestellt werden. 

• Platzpacht Winterstunden - Budget 
 
Platzpacht Winterstunden - Budget: 
Der Vorstand bestätigt, dass die Bezahlung der Platzpacht für die Happyland Winterstunden der 
reservierten Plätze durch den KTV erst nach der Bezahlung der weiterverrechneten Beträge an die 
Mitglieder erfolgt. Es gibt somit keine Vor-Finanzierung. 
  
Dieter Schlögl Sportkonzept 2024: 
Es gibt wie auch schon in den letzten Jahren kein schriftliches Konzept 
Trainerwechsel fand statt – Toni Witz statt Marius 
Grundsätzlich hat sich nichts verändert 
Michi Hepp und Andi Höchtl wurden integriert 
Vorgangsweise ist bei Toni Witz anders, Änderungswünsche sind bekannt, Sportwart ist bereit zu 
ändern. 
Bei den Sommercamps fand auch ein Wechsel von Michi Hepp zu Toni Witz statt. Gruppengröße 
wurde verkleinert, Traineranzahl gehoben 



Jugendförderung ist eine Prolongation der Vergangenheit, 2 Stunden für Kinder, Förderung ist von 
4.000 EUR auf 6.000 EUR gestiegen, Verteilungsschlüssel geändert 
Personen, Teams, Anpassungen haben sich geändert, sonst nichts. 
 
Trainertausch: 
Grundsätzlich wurde erklärt, dass die Kooperationsvereinbarung mit Marius letztes Jahr ausgelaufen 
ist und ein Trainertausch zu Toni Witz aufgrund der Tatsache durchgeführt wurde, eine Trainings-
Qualitätssteigerung im KTV zu erzielen. Toni Witz selbst – leider selbst sehr selten im KTV – und seine 
über seiner Tennisschule spielenden Trainer (Philip Aplienz und Marco Hammerl) sind sehr gute 
Trainer. Die Kooperationsvereinbarung mit Toni Witz kann mit Ende Oktober 2025 gekündigt werden. 
Allerdings wurde bemerkt, dass sich die Preise für Trainerstunden eklatant – um ca. 30% in 
Gegensatz zum Vorjahr – erhöhten,  und zwar auch bei Einzeltrainerstunden, die direkt mit Philip – so 
wie auch schon früher – ausgemacht wurden. Philip durfte also für eine Einzeltrainingsstunde nicht 
mehr 35 EUR, sondern musste 48 EUR verlangen, weil das der Trainersatz von Toni Witz ist, obwohl 
Toni Witz mit keiner Koordination für dieses Training zu tun hatte. 
Die Preisgestaltung von Toni Witz wird vom Vorstand hinterfragt werden und Lösungsvorschläge ggf 
ausgearbeitet. 
Daher wird gefordert von einigen Teilnehmern gefordert, dass Trainer wie z.B. Philip die Freiheit 
haben sollten, zu denselben Konditionen wie früher trainieren zu dürfen, wenn keine Organisation 
oder Koordination von Toni Witz erforderlich ist. Der Vorstand wird sich auch diesem Thema widmen 
und Lösungsvorschläge machen. 
Außerdem sollte es auch Michi Hepp und Andi Höchtl möglich sein, Trainerstunden abzuhalten. 
Eine Tennisschule wie diese von Toni Witz ist eigentlich nur für die Koordination bei Jugend- und 
Kindertrainings wichtig und dafür verantwortlich. Einzeltrainings für Erwachsene bedürfen keiner 
Koordination durch Toni Witz. Wenn trotzdem Erwachsene unter Toni Witz spielen und mehr dafür 
bezahlen wollen, dann können sie das ja gerne tun. 
 
Daher folgende Denkmodelle für die nächste Saison: 

• Philip Aplienz trennt sich von der Tennisschule Toni Witz und auch evtl. Marco Hammerl, 
wenn beide das befürworten. 

• Vertrag mit Toni Witz kann angepasst und geändert werden 

• Einzeltrainerstunden müssen gewährleistet werden zu günstigeren Preisen, daher wird es ein 
Gespräch mit Toni Witz über Preispolitik und Abstufung aufgrund der Ausbildung der Trainer 
geben 

• Kapazitätsbesprechung für einzelne Trainer 
 
Camps: 
Bei den heuer stattgefunden Sommercamps wurden die Platzbelegung, die entstandenen Schäden an 
den Plätzen und die Buchungsthematik (Doppelbuchungen für Mannschaftstrainings) kritisiert und 
geklärt. Der Vorstand ist weiterhin der Meinung, dass es zu keinen Beschädigungen der Plätze durch 
die Kinder-Camps oder Trainer kam, sondern ungenügende Bewässerung abends der Grund dafür ist 
Der Vorstand wird ab der kommenden Saison ein Augenmerk darauflegen! 
 
Abgaben der Trainer für Platzbenutzung und Camps: 
Heuer wurde von den Trainern KEINE Abgaben für die Platzbenutzung bei Einzeltrainings bzw. 
Mannschaftstrainings verlangt. Trotzdem ist der Trainerstundensatz angestiegen – was ja, wie vorher 
erwähnt – geändert werden soll. 
Für 4 Wochen Sommercamps und einer Teilnehmerzahl von ca. 80 Kindern pro Camp mit einer 
durchschnittlichen Platzbelegung von ca. 6 Plätzen und jeweils ca. 6-7 Stunden pro Tag, hat der 
Verein insgesamt nur 1.300 EUR erhalten. 
Dies muss geändert werden! 
Den Trainern des KTV wird eine Betriebsstätte zur Verfügung gestellt, dafür muss es eine Abgabe an 
den KTV geben. In Vorzeiten haben die Trainer eine Abgabe von 300 EUR pro Saison geleistet. 



Vorschläge: 
1,0 – 1,5 EUR pro Stunde 
Jugendtraining gratis – Ersparnis 4.000 – 6.000 EUR 
300 – 600 EUR pro Trainer und Saison 
In jedem Fall muss mit den Trainern bzw. der Tennisschule Toni Witz eine Abgabenregelung für den 
KTV besprochen werden betreffend Einzeltrainerstunden sowie Sommercamps. 
 
Für Trainer sollen zukünftig so wie bisher die Plätze 8,9 und 10 zur Verfügung stehen. Aufgrund der 
geringen Auslastung der Plätze von Montag bis Donnerstag, sollen auch die Plätze 6+7 von 10-16 
Trainer zur Verfügung gestellt werden, sofern sich an der bisherigen geringen Auslastung der Plätze 
nichts ändert. 
 
Jugendförderung: 
Die Meinungen gehen weit auseinander. Allgemein werden die vorgeschlagenen 6.000 EUR als zu 
hoch bekrittelt. 
Ralf Peschek: komplette Streichung der Jugendförderung 
Helmut Hauer: Förderung ja, aber der Förderkader wird für die Wintersaison aufgrund der guten 
Sommersaison erstellt, anteilsmäßige Trainerstunden-Förderung 
Dieter Schlögl: will  eine gewisse Art der Förderung insgesamt, aber es muss auch etwas 
zurückkommen, es müssen Turniere und Meisterschaften gespielt werden. 
Herbert Krempl: Als Vertreter der Senioren betont er, dass diese nur einzahlen, aber nichts davon 
haben 
 
 
Diverse ergänzende Themen: 
 
Leistungszentrum: 
Entstehung: 
Ca 140-150 Kinder trainieren im KTV 
Im September 2024 gratulierte Barbara Schwartz (Leiterin NÖTV) dem KTV wegen der erfolgreichen 
Kinder und Trainer und bot an, den Kindern vom NÖTV-Kader einen Zuschuss zu gewähren, dass 
diese Kinder nicht mehr in die Südstadt zum Training fahren müssen. 
Unser NÖTV-Kader besteht aus 4-5 Spielern/Spielerinnen mit eigenen Trainern. Nur diese trainieren 
im KTV. 
Konditionstraining bietet KTV an, dieses findet immer Donnerstag statt. 
Dafür gibt es eine Zahlung des NÖTV an den KTV in der Höhe von 1.500 EUR pro Saison. 
Es entstehen keine Nachteile für die Mitglieder 
 
Sportausschuss: 
Sportwart soll Unterstützung erhalten. 
Ein Sportausschuss bestehend aus jeweils 1 Person für Damen, Herren, Jugend und Senioren soll den 
Sportwart hauptsächlich im Breitensport unterstützen, Anregungen bringen, die Schnittstelle zum 
Sportwart sein, muss keine Entscheidungsgewalt haben und auch nicht im Vorstand sein. 
Ein Antrag dazu wird bei der ao Generalversammlung erwartet. 
 
Ersuchen des Vorstandes: 
Ombudsmänner/frauen oder Vertreter werden für ALLE Bereiche gesucht 
 


